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263 Vier Armlehnstühle. Italien, 16. J,.920 
264 Armlehnstühl mit Lederbezug, Italien, 16. J.230 
271 Ein Paar Armstühle. Oberitalien, 16./17. J>..255 
272 Sechs Armstühle, Italien, 17. J..650 
281 Sechs Stühle, Italien, 17. J.550 
282 Zwölf Stühle mit Lederbezug. Italien, Barockstil . . 305 

Deutsche und niederländische Möbel des 17,—18. J. 
289 Stollenschrank. Rheinisch, um 1642  .195 
290 Zweitüriger großer Kleiderschrank mit Schnitzerei. 

Deutsch, 17. J.285 
293 Viertüriger Schrank von 1674. Utrecht, 1674 .... 560 
297 Zweitüriges Marketerie-Toiletteschränkchen. Deutsch, 

2. H. 18. J. 410 

Gemälde alter Meister. 
303 B e 11 e r a Bart., Stilleben mit Musikinstrumenten. 

98X134 cm .37o 
304 Beucltelaer, Großes Fischstilleben mit Figuren. 

100X135 cm.. • ■ 4?5° 
305 Sebastian Engelhart, Christus am Kreuz. 74X55 cm 150 
306 Adrian de G r y e f, Ein Paar Stilleben mit Figuren. 

Je 27.5X36 cm.. ' L ' ' 155 
307 Willem Claesz Heda, Großes Stilleben mit Metall¬ 

gerät. 90X176 cm.U50 
308 Anton H i c k e 1, Gitarrespielerin und Türke. 

138X99 cm.1490 
309 Chr. Lisiewski, Friedrich der Große. 83X64 cm .920 
317 Anton Zeller, In der Wirtsstube. 36X30 cm ... . 220 

Textilien, Orientteppiche. 

328 Großer Kirman-Teppich. Persien, 450X310 cm . - . 1160 
329 Teppich mit Heratimustex. 
330 Großer Smyrna-Teppich. Türkei. 640 X 600 cm .... 580 
331 Sehr großer Smyrna-Teppich. Türkei. 750X495 cm . 390 
334 Kasak-Teppich. Kaukasus. 180X132 cm.210 
335 Kasak-Teppich. Kaukasus. 200X135 cm.160 
336 Daghestan-Teppich, Kaukasus. 260X110 cm.275 
337 »Savonnerie«-Teppicli. 675X440 cm.1750 

Wandteppiche. 

338 Verdüre mit Figuren und Tieren, 280 :410 cm . . . 1650 
339 Verdüre mit Figuren und Tieren. 280 : 370 cm . • . 3000 
340 Ein Fürst empfängt die Schlüssel einer eroberten Stadt 

(Alexanders Einzug in Babylon?). Aubusson, 17. Jiahrh. 
280:475 cm ... 2700 

341 Susanna und die beiden Alten. Vlämisch, um 1600. 
280 : 415 cm .1950 

342 Salomo und die Königin von Saba. Vlämisch, 17. J, 
280 : 290 cm .1350 

Möbel. 
353 Zweitüriger Halbschrank, Signiert; C. F, Deutscher 

Renaissancestil .195 
354 Kabinettschrank auf offenem Unterbau. 200 : 103 . . 215 
355 Ein Paar rechteckige Tische mit Schubladen. Franz. 

Renaissancestil, 80 ; 150.320 
356 Sechzehnteilige Garnitur. Renaissancestil .797 

Möbel aus Schloß Achilleion auf Korfu, 
373 Halbschrank mit Konsols-piegel. Ornamente im pom- 

pejanischen Stil .165 
378 Ein Paar Hocker.195 
379 Runder Tisch. Fassung in der Farbe von oxyd. Silber 200 
384 Zweitüriger Spiegelschrank.200 

Lüster. 
397 Alter sechzehnarmiger Bronzelüster. Polen.275 

Kamingarnituren, Uhren, 

409 Dreiteilige Kamingarnitur. Franz., Louis Philippe . . 215 
410 Dreiteilige Kamingarnitur. Bronze.320 
411 Dreiteilige Kamingarnitur. Bronze.120 
413 Kaminuhr aus rotem Marmor mit Bronzen.185 
415 Elefantenuhr. Franz., Louis Philippe .120 
425 Kabinettkästchen. Schwarzlack mit Perlmuttereinlagen, 

Um 1850 . 165 

Plastik. 
445 Gcrome, Maria auf der Flucht .255 
446 Hirt, Nessus und Dejaneira.360 
449 Ment, Eber, von Hunden gestellt. Bronze.150 
450 Ferdinand von Miller, Ein Paar Jagdpagen als Lich¬ 

terträger .400 
451 Hans Müller, Genoveva .170 
454 Unbekannt, 2, H. 19. J., Der hl. Hubertus. Bronze . 250 
455 Wien, Kunsterzgießerei, Der hl. Georg zu Pferd, den 

Drachen tötend. Bronze .230 

Gartenschmuck. 

534 Italienisches Brunnenbecken. Marmor.240 
535 Ein Paar Gartenvasen, Bronze. Japan.105 
536 Ein Paar Tempellaternen. Bronze. Japan.120 

Die Oktober-Versteigerung bei Sraupe. 
Paul Graupe in Berlin versendet soeben 

seinen Katalog der Versteigerung 105, die am 17. 
und 18. Oktober vor sich gehen wird. 

Der Katalog beginnt mit der graphischen 
Sammlung Rudolf Tewes (Berlin), des bekannten 
Porträtisten und Landschafters, dessen Arbeiten man 
in den letzten Jahren auf den Berliner Ausstellungen 
häufig sah. In seiner graphischen Sammlung liegt das 
Hauptgewicht auf der aus ca. 90 Nummern bestehen¬ 
den Kollektion von graphischen Arbeiten und Hand¬ 
zeichnungen Henri de Toulouse-Lautrecs, 
die Tewes um die Jahrhundertwende im Wettbewerb 
mit dem bekannten Sammler Heyrael meist in 
Paris zusammengestellt hat. Er achtete dabei beson¬ 
ders auf schöne Qualität und seltene Zustände der 
Blätter, von denen hier nur folgende erwähnt seien: 
die zehn herrlichen Lithos der,,Elles‘'nMappe, die be¬ 
rühmten Blätter aus der Folge „L’Escarmouche“, auf 
denen die bekanntesten Schauspieler, Tänzerinnen, 
Diseusen etc. der Zeit auftauchen. — Die Erben des 
bekannten Berliner Mäzens Paul Ephraim steu¬ 
erten aus dessen Nachlaß eine schöne Sammlung von 
Zeichnungen deutscher Impressionisten 
bei, unter denen besonders eine stattliche Zahl von 
Menzel- und Liebermann-Zeichnungen zu nennen ist. 

Den zweiten Teil der Versteigerung bilden zirka 
tausend Bücher des 15. bis 20. Jahrhunderts. 
Vor allem wird der Kunsthistoriker und Kunst¬ 
sammler hier eine reiche Ausbeute finden. Die 
Kunstliteratur ist nicht nur durch eine Fülle von 
Monographien, Abbildungswerken, Biographien etc. 

vertreten, sondern vor allem auch durch höchst 
seltene komplette Reihen wie z. B. die Wiener und 
Berliner Museums-Publikationen, Geisbergs Werk 
über Einblattholzschnitte (gleich in zwei Exempla¬ 
ren), die großartige Heitz'sche Holzschnitt-Publika¬ 
tion und zahlreiche Zeitschriftenreihen, Lippmanns 
„Dürer JTandzeichnungen" usw. Besonders ireizvoll 
werden diese Bücher durch die prachtvollen Maro¬ 
quinbände, in die sie der Vorbesitzer durch den Wei¬ 
marer Buchbindermeister Dorfner kleiden ließ. 

Ferner enthält die Versteigerung moderne 
Luxu s- und Pressendrucke, deren Haupt¬ 
stück wohl Verlaines ,.Parallelement" mit den 
Lithographien von B o n n a r d ist, sowie fast ge¬ 
schlossene Reihen von Erstdrucken Georges und 
Rilkes und einige kostbare Drucke der Doves 
Press. Auch ältere deutsche Erstausgaben und deko¬ 
rative Gesamtausgaben, so das reizende Halbmaro¬ 
quinexemplar der Goethe-Ausgabe letzter Hand und 
das in zwei Teile gebundene „Römische Carneval", 
sind in guter Auswahl vertreten. Besonders zu 
nennen sind weiterhin eine Reihe von Miniatur¬ 
büchlein, eine große Anzahl kostbarer französischer 
illustrierter Werke des 18. Jahrhunderts in gleich¬ 
zeitigen Maroquinbänden, darunter zahlreiche Wap¬ 
peneinbände und mehrere Pergamentdrucke. Die 
stattliche Daumier-Reihe in der graphischen Abtei¬ 
lung des Katalogs wird ergänzt durch ein vollstän¬ 
diges Exemplar der „Caricatures“. Auf starkes In¬ 
teresse dürfte die aus 33 eigenhändigen Briefen be¬ 
stehende Korrespondenz Friedrichs des Gro- 


